
Sportfest Niederbüren 2013 mit SUS-Verbandsmeisterschaften Akrobatikturnen, Faustball und Netzball.

Ausdauer beim Sport und Ausdauer beim Fest
2000 «Sport uniönler» und Gastvereine haben am 8./9. Juni ein glanzvolles Sportfest in niederbüren miterlebt.  
insgesamt dominierten die Rheintaler Vereine die obersten Stärkeklassen im Sektionswettkampf und stellten mit dem 
KTV Oberriet den Sportfestsieger. Zudem erlebte das erstmals in ein Sportfest der Sport union integrierte Akrobatik-
turnen eine vielversprechende Premiere.

Am 8./9. Juni war es wieder soweit: Neben den Sektions- 
und Wahlmehrkämpfen fanden in Nieder- und Oberbüren 
sowie Zuzwil auch die nationalen Verbandsmeisterschaf-
ten im Akrobatikturnen, Faustball und Netzball sowie das 
Bewegungsfest statt. So boten insgesamt 2000 Turner und 
Turnerinnen auf und neben den Wettkampfplätzen turneri-
sche Bestleistungen, unterstützt von einer tadellosen Orga-
nisation des Gastgebers. Das Sportfest 2013 – das dem Dorf 
etwa soviel Gäste wie Einwohner brachte – bleibt bei allen 
Beteiligten in sehr positiver Erinnerung.

62 Sektionen und 700 Wahlmehrkämpfer
Im dreiteiligen Sektionswettkampf der ersten Stärkeklasse 
holte sich der KTV Oberriet mit 28.30 Punkten und 1,34 Zäh-
lern Vorsprung auf den TV Inwil den Sportfestsieg. Ebenfalls 
den Goldkranz holte der letztjährige Sportfestsieger von 
Gossau, der KTV Altstätten, der diesmal zwei Stärkeklassen 
tiefer angetreten war. Der KTV Kriessern mit den Aktiven in 
der Stärkeklasse 2 und mit der Männerriege in der Stärke-
klasse 3 der Frauen/Männer, die Männerriege des KTV Ober-
riet in der Stärkeklasse 3 der Frauen Männer und der TSV 
Montlingen Fitness mit seiner Teamaerobic-Vorführung im 
einteiligen Sektionswettkampf holten ebenfalls Gold. Vier 
weitere Stärkeklassensiege gingen an die Zentralschweizer 
Vereine KTV Altendorf, TV Ufhusen, Sport Union Beckenried 
und TV Grosswangen. Auch bei den Siegern der insgesamt 
über 700 Startenden im Wahlmehrkampfs zeigte sich ein 
geografisch ausgewogenes Bild.

Napf-Netzballer bleiben Verbandsmeister
Im Netzball gelang es den Herren des SV Hergiswil am Napf, 
den letztes Jahr in Gossau errungenen Verbandsmeistertitel 
zu verteidigen. Bei den Frauen Elite ging der Turnfestsieg 
an den SVKT Widnau und der Verbandsmeistertitel an den 
TuS Hägendorf. Das Faustball-Turnier, ebenfalls in Zuzwil 
ausgetragen, umfasste wegen der Meisterschaftsrunde ein 
eher kleineres Feld mit mehrheitlich Ostschweizer Vereinen. 
Neuer Verbandsmeister Herren wurde der TSV Oberbüren.

Akrobatik-Premiere ein Erfolg
Die erstmalig im Rahmen eines Turnfests stattfindende 
offene Verbandsmeisterschaft der Sport Union Schweiz im 
Akrobatikturnen erwies sich als grosser Publikumsmagnet. 
Da parallel zum Vereinsturnen in der gleichen Halle durch-
geführt werden konnte, bekamen die Zuschauer non-stop 
etwas geboten. Zwar dominierten noch die Pioniere, allen 
voran die Akrobatik- und Geräteriege Winterthur, doch 
bereits kämpften fünf Schweizer Vereine und drei Gastver-
eine aus Deutschland mit. Die Verantwortlichen der Sport 
Union Schweiz sind überzeugt, dass die neue Sportart auch 
in anderen Regionen boomen wird. «Wir sind sehr daran 
interessiert, dass das Akrobatikturnen auch an künftigen 
Sportfesten eine Plattform erhalten wird», betonte SUS-
Zentralpräsident Jürg Küffer. 

Bewegungsfest in schönem Rahmen
Ebenfalls mit einem tollen Gefühl kehrten die Teilnehmen-
den des Bewegungsfests aus der Ostschweiz zurück. Für sie 
stand ein gemütliches Angebot mit Dorf-OL und Walking, 
aber auch mit einem trendigen Pilates- und einem kecken 
Zumba-Workshop bereit. Zur Belohnung winkte ein sehr 
schön arrangierter «Finisher-Apéro» auf dem Festgelände, 
den die Veteranenvereinigung der Sport Union Schweiz of-
ferierte.

Start-Ziel-Sieg für das OK von Niederbüren
Mit der Organisation und Durchführung dieses Sportfests 
innert Jahresfrist hat der TV Niederbüren eine Marke ge-
setzt, die kaum zu übertreffen sein wird. Ging es erst darum, 
dem Verband mit einer Startmöglichkeit für die Sektionen 
aus der Patsche des sich anbahnenden «sportfestlosen Jah-
res 2013» zu helfen, entwickelte sich das Angebot laufend 
weiter bis zum Sportfest-Vollprogramm. Das OK unter der 
Leitung von Reto Keller hat Hervorragendes geleistet und 
wurde dafür mit Wetter- und Teilnehmerglück belohnt. 
Am Sonntag setzten der Festgottesdienst mit dem Jugend-
Trachtenchor Niederbüren sowie die Siegerehrungen und 

die Auftritten der Akronis und der Wintiakros den krönenden 
Schlusspunkt. Das Schlussprogramm wurde angesichts der 
Gewitterprognosen sicherheitshalber im Festzelt ausge-
tragen – doch das Wetter hielt bis zur Abreise der rundum 
zufriedenen Gäste durch.
 brigitte senn/MAnuelA geMperle

Ein grosser Dank aus Niederbüren! 
Das OK ist überwältigt und davon überzeugt, dass der 
kurzfristige Entschluss zur Organisation des Sportfests 
2013 der richtige Entscheid war. Ein unvergessliches 
Wochenende konnte dank unzähligen Helfern, Spon-
soren, Besuchern und allen Teilnehmenden realisiert 
werden. Gemeinsam haben wir es geschafft! 
Ein spezieller Dank geht an den TV Niederhelfenschwil 
für die tolle Organisation der Verbandsmeisterschaften 
in Zuckenriet. Herzlichen Dank an ALLE und ein grosses 
Kompliment für die tollen sportlichen Leistungen, be-
sonders unserem Turnfestsieger dem KTV Oberriet! 
Das bombastische Fest zählt bereits zur Vergangenheit, 
doch es wird hoffentlich noch lange in Erinnerung blei-
ben! – «Die Zeit wird rasant vergehen und bald werden 
wir uns am Sportfest 2014 in Rothenburg-Emmen 
wiedersehen.»

ok-sportfest 2013
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Fundbüro 
An Sportanlässen wie dem Sportfest 2013 bleiben im-
mer wieder Gegenstände liegen – von der Trainerhose 
über Nagelschuhe, Sonnenbrillen, Strickjäckli, Turnschu-
he, Schlafsack, Gürtel oder einem Sport Union Säckli. 
Man könnte sich fast neu ausrüsten! 
Falls dir etwas fehlt, melde dich bitte beim Sekretariat, 
Patricia Sutter, unter folgenden Telefonnummern: 071 
780 01 16 oder 079 566 13 63. 

Auszug aus der Rangliste
Sektionswettkampf 3-teilig
Aktive – Stärkeklasse 1: 1. KTV Oberriet, 28.30 (Sportfestsieger); 
2. TV Inwil, 26.96; 3- TSV Fortitudo Gossau, 25.83 – Stärkeklasse 2: 
1. KTV Edelweiss Kriessern, 26.11; 2. TV Buttisholz Juventus, 25.80; 
3. TSV Montlingen, 25.72; 4. TV Andwil-Arnegg Cervus, 25.48. – 
Stärkeklasse 3: 1. KTV Altstätten, 27.49; 2. TV Hünenberg, 27.16; 
3. Satus Herisau VGT, 27.11; 4. TV Rebstein, 26.53; 5. TV Santenberg, 
26.20; 6. TSV Rothenthurm, 25.85; 7. KTV Muotathal, 25.74; 8. TV 
Niederbüren, 24.91; 9. TV Luthern, 24.22; 10. TSV Muolen Herren, 
22.46. – Stärkeklasse 4: 1. KTV Altendorf, 28.03; 2. TSV Häggen-
schwil Damen, 26.97; 4. Bichelsee, 24.80; 5. TV Niederhelfenschwil, 
24.77; 6. TSV Muolen Damen, 24.28; 7. Bischofszell, 23.71; 8. TV 
Bösingen, 23.65; 9. KTV Widnau, 23.29; 10. Satus Herisau , 20.50. – 
Stärkeklasse 5: 1. TV Ufhusen, 26.43; 2. TSV Häggenschwil Herren, 
25.54; 3. TSV Jonschwil, 25.49; 4. TSV Hinterfrost, 24.61; KTV Sattel, 
23.88; 6. TV Wünnewil, 23.77; TSV Baar Concordia, 21.63; 8. TV Neu-
heim, 18.52; 9. Satus Suhr, 16.74. – Stärkeklasse 6: 1. Sport Union 
Beckenried, 26.12; 2. KTV Oberriet Fitnes, 20.54.
Männer Frauen – Stärkeklasse 2: 1. TV Grosswangen, 25.07; 2. 

TV Niederschwil, 24.58; TV Andwil-Arnegg Cervus Legends, 21.03. 
– Stärkeklasse 3: 1. KTV Kriessern Männerriege, 26.18; 2. SV Neu-
enkirch, 25.82; 3. TSV Bichelsee Männer, 21.68.– Stärkeklasse 4: 1. 
KTV Oberriet Männerriege, 25.52; 2. Satus Gränichen, 15.03.

Sektionswettkampf 1-teilig
Gymnastik/Teamaerobic: 1. TSV Montlingen Fitness, 9.13; 2. TV 
Rebstein, 8.93; 3. TSV Montlingen Damen, 8.90; 4. Menznau, 8.42; 
5. KTV Edelweiss Kriessern, 8.00; 6. Buttisholz Juventus, 7.85. – 
Vereinsgeräteturnen: 1. Satus Herisau, 9.58; 2. Satus Herisau VGT, 
9.45; 3. TV Hünenberg, 9.35; 4. TV Rebstein, 9.30; 5. TSV Häggen-

schwil Damen, 9.18; 5. Akro Winterthur, 
9.18; 7. TV Grossdietwil, 8.45; 8. DTV 
Mettlen, 8.33; 9. TSV Muolen grosse Ju-
gimädchen, 7.98; 10. Satus Gränichen, 
7.08. 

Wahlmehrkampf
Frauen F1 (14-19 J., 80 TN): 1. Chan-
tal Tanner, LAG Gossau, 379; 2. Victoria 
Fronebner, TSV Fortitudo Gossau, 370; 3. 
Laura Hollenstein, TSV Fortitudo Gossau, 
365; 3. Samira Schlauri, TV Niederbüren, 
365. – Frauen F2 (20-29 J., 97 TN): 1. 
Rebecca Ammann, KTV Oberriet, 387; 2. 
Carla Schuler, SVKT Rothenthurm, 368; 
3. Nadja Germann, TSV Muolen Damen, 
364. – Frauen F3 (30-39 J., 36 TN ): 
1. Franziska Geser, LAG Gossau, 372; 2. 
Claudia Arnold, Sport Union Beckenried, 
364; 3. Fränzi Krummen, TV Bösingen, 
361. – Frauen F4 (40-49 J., 28 TN)): 
1. Sonja Kleger, TV Niederhelfenschwil, 
345; 2. Annemarie Käslin, Sport Union 
Beckenried, 322; 3. Carla Tiefenauer, 
KTV Frauenriege Oberriet, 32. – Frauen 
F5 (50-59 J., 7 TN)): 1. Monika Fischer, 
Sport Union Beckenried, 342; 2. Marg-
reth Diem, TV Ernetschwil-Gebertingen, 
268; 3. Maria Kolb, KTV Frauenriege 
Oberriet, 261. – Frauen F6 (ab 60 J., 
2 TN): 1. Maria Diethelm, SVKT Sattel, 
356; 2. Marianna Glarner, SVKT Kalt-
brunn, 284. – Herren H1 (14-19 J., 
94 TN): 1. Matthias Koller, TSV Muolen, 
359; 2. Pascal Kolb, KTV Oberriet, 357; 
3. Marco Fürer, TSV Fortitudo Gossau, 
353. – Herren H2 (20-29 J., 147 TN): 
1. Sepp Zäch, TSV Montlingen, 379; 2. 
Thomas Schliter, TSV Rothenthurm, 375; 
3. Werner Inglin, TSV Rothenthurm, 
368.– Herren H3 (30-39 J., 89 TN): 
1. Reto Langenegger, KTV Kriessern, 
372; 2. Lars Fässler, TSV Jonschwil, 
360; 3. Bernhard Roschi, TV Wünnewil, 
353. – Herren H4 (40-49 J., 80 TN): 
1. Erwin Wild, TSV Jonschwil, 366; 2. 
Roland Schuler, TSV Rothenthurm, 348; 
3. Roland Helfenstein, SV Neuenkirch, 
342. – Herren H5 (50-59 J., 33 TN): 1. 
Walter Sidler, MR Schötz, 416, 2. Martin 
Zwicker, TV Bischofszell, 357; 3. Albin 
Heini, SV Neuenkirch, 353; – Herren H6 
(ab 60 J., 6 TN): 1. Bruno Pauchard, TV 
Bösingen, 408, 2.Werner Grob, Männer-
riege Schötz, 377; 3. Bruno Hasler, KTV 
MR Oberriet, 366.

Verbandsmeisterschaft Sport Union CH

Faustball – Herren B: 1. TSV Oberbüren (Verbandsmeister); 2. 
Faustball Widnau 3; 3. TV Rebstein; 4. TSV Waldkirch; 5. STV Schwell-
brunn/ TSV Oberbüren 2; 7. TSV Waldkirch 2/ TSV Montlingen 1/ 
Faustball Widnau 2; 10. TSV Niederhelfenschwil/TSV Häggenschwil/ 
FB Montlingen Senioren; 13. KTV Oberriet/ MR Bronschhofen.

Netzball – Frauen Elite: 1. SVKT Widnau 2 ; 2. TuS Hägendorf 
(Verbandsmeister); 3. SVKT Montlingen; 4. TSV Birmenstorf; 5. 
SVKT Widnau 3; 6. KTV Oberriet Damen 1; 7. TV Hünenberg 1; 8. 
Turnerinnen Ibach 1. – Frauen Aktive: 1. SVKT Rothenturm 3; 2. 
SV Hergiswil; 3. Oberriet Damen; 4. TV Niederhelfenschwil 2; 5. KTV 
Frauen Oberriet/ Ibach 2/ TSV Rothenthurm 2/ TV Hünenberg 2; 9. 
TV Niederhelfenschwil1/ KTV Sattel/ TV Luthern 2/ Rothenthurm 1/ 
Tv Rebstein; 13. Sattel 1/ Anzigömper/ TSV Bichelsee/ Chrüterhä-
xe; 17. TV Luthern/ TSV Häggenschwil 1/ TSV Häggenschwil 2/ TSV 
Häggenschwil 3; 21. TSV Muolen. – Herren Aktive: 1. SV Hergiswil 
am Napf (Verbandsmeister); SVKT Widnau Oas; 3. SVKT Widnau 1.

Akrobatikturnen (Verbandsmeisterschaft und 2. Offene 
Schweizermeisterschaft) – Paare Damen/Gemischt: 1. Eda 
Pozan/Jenny Menzel, TSVG Albershausen, 25.15; 2. Sophia Böhm/
Leon Kristen, TSGV Albershausen, 24.25; 3. Ann-Sophie Seiter/Va-
lerie Dassler, Vfl Sindelfingen, 23.60; 4. Selina Nagel/Lea Gross, TSV 
Hüttlingen, 22.90; 5. Jana Schmitz/Amélie Grund, Vfl Sindelfingen. 
– Gruppen Damen: 1. Julia Spiess/Céline Kundert/Luana Scheffer, 
Akroteam Gossau, 22.80 (Verbandsmeisterinnen) – Paare Jugend 
Damen11-16: 1. Elisa Binder/Sophia Vogt, TSGV Albershausen, 
53.15; 2. Lena Sommer/Jana Keierleiber, TSGV Albershausen, 52.35; 
3. Alina Weixelbauer/Elisa Montas Mota, TSGV Albershausen, 51.50; 
4. Veronica Callà/Kaya Lindegger, A&G Winterthur, 50.55 (Ver-
bandsmeisterinnen), 5. Alena Schwarz/Melissa Meier, TSV Hüttlin-
gen, 49.25, 6. Erja Papst/Peppina Zimmermann, A&G Winterthur, 
24.60. – Gruppen Jugend Damen 11-16: 1. Simona Dambone/
Nina Steinmann/Kaja Wenk, A&G Winterthur, 52.65 (Verbandsmeis-
terinnen); 2. Livia Widmer/Sina Flükiger/Iris Stroppel, A&G Winter-
thur, 52.50; 3. Gwen Hertach/Jil Münger/Kim Schmalz, TV Nieder-
hasli, 43.50. – Paare Damen Senioren 15+: 1. Aida Muharemi/
Christina Bundi, A&G Winterthur, 44.65 (Verbandsmeisterinnen); 2. 
Corinne Mathis/Kerstin Gellert, A&G Winterthur, 44.30; 3. Gabriela 
Ruckstuhl/Céline Meier, TV Niederhasli, 37.05.

Weitere Infos und Ranglisten unter www.sportfest2013.ch oder 
www.sportunionschweiz.ch

Fotos: Manuela Gemperle, Katja Bossart, Angela 
Nüesch, Ursula Egold, Brigitte Senn.

SF13-Anekdoten
Hat da jemand Petrus bestochen? Der 

TV Niederbüren hatte unheimliches Wetter-

glück. Klarer blauer Himmel mit strahlender 

Sonne – perfekte Wetterbedingungen für 

die Wettkämpfe. Doch kaum war das Sport-

fest zu Ende und die grössten Aufräumar-

beiten vorüber, setzte der Regen in Strömen 

fort, wo er die Tage davor aufgehört hatte. 

Lohnender Radelstopp für Forti: Von 

Niederbüren nach Gossau radeln und dies 

nach einem strengen Turnfest, ist keine Er-

holung. Doch für Fortitudo Gossau war die 

Velofahrt zurück nach Hause weder streng 

noch langweilig. Das herrliche Sommerwet-

ter brachte die Turner auf eine zündende 

Idee. Ein Swimmingpool am Strassenrand 

lockte die jungen Männer ins Wasser. 

Premiere für die Jonschwiler Tur-

nerfahne! Erstmals begleitete die neue 

Vereinsfahne den TSV Jonschwil an ein 

Turnfest. Die Jonschwiler sind seit der Fah-

nenweihe vom 25. Mai im stolzen Besitz 

dieser Fahne. 

Barzeltboden wurde zum Wettkampf-

platz! Nicht nur die Grossen halfen am 

Sonntag beim Aufräumenn mit, auch die Ju-

gendriege Niederbüren war bestens vertre-

ten. Oft fragten sich die Kinder, weshalb die 

Grossen ihren Abfall nicht selber entsorgen. 

Der Barzeltboden wurde für sie zum Wett-

kampfplatz. Wer findet die nächste Münze? 

Mit Zeitlimiten machte es zusätzlich Spass.

Akrobatikgruppe mit Pfiff! Die Turner 

des TV Niederwil zeigten im Schlusspro-

gramm ein eindrückliches und witziges 

Showprogramm. Manch einer im Publi-

kum zückte sein Handy, um ein Video der 

Akroni’s zu drehen. Die Akrobatikgruppe ist 

bekannt für ihr langes Verweilen an ihren 

Auftrittsorten, so war dies auch am Sport-

festwochenende nicht anders. 
MAnuelA geMperle
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